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DDDeeerrr   HHHEEERRRRRR   dddeeerrr   HHHeeeeeerrrsssccchhhaaarrreeennn   iiisssttt   mmmiiittt   uuunnnsss,,,   DDDiiieee   BBBiiibbbeeelll   sssaaagggttt:::   
 

  
Also eine sehr gute Zusage, aber da gehört 
noch einiges dazu, sonst bleibt die Wirkung in 
der Praxis aus, siehe auch mittlere Spalte und: 
Und ich werde einen ewigen Bund mit ihnen 
schließen, dass ich nicht von ihnen lassen 
werde, ihnen Gutes zu tun; und ich werde 
meine Furcht in ihr Herz legen, damit sie 
nicht von mir abweichen.       Jeremia 32,40 
Ich denke, da steckt die Weisheit drin! Er hat 
den Bund geschlossen!  - Wir müssen beten, 
dass uns Gott wirklich Seine Furcht in unser 
Herz legt und so werden wir nicht von ihm 
abweichen! - In der ganzen Bibel ist Gott nie 
von Seinem Volk abgewichen, bevor das Volk 
nicht von Ihm abgewichen war! 

Und so wird es auch im 2017 sein! 
Und der, der auf dem Thron saß, sprach: 
Siehe, ich mache alles neu. Und er spricht 
[zu mir]: Schreibe, denn diese Worte sind 
gewiss und wahrhaftig.      Offenbarung 21,5  
 

eeeiiinnneee   hhhooohhheee   FFFeeessstttuuunnnggg   iiisssttt   uuunnnsss   dddeeerrr   GGGoootttttt   JJJaaakkkooobbbsss   !!!   Psalmen 46,12 

Von Burgen, Höhen und Festungen -  
Herz und Geist 

Eine hohe und sichere Festung ist unser Gott! 
Leider sind unsere Gedankenfestungen 
manchmal ebenso hoch oder gar höher: 
sprich “Eigensinn“ und “Herzenshaltung“. 
Sein Wort lehrt uns, wie wir damit handeln 
und umgehen sollen. 
Denn obwohl wir im Fleisch wandeln, 
kämpfen wir nicht nach <dem> Fleisch;  
denn die Waffen unseres Kampfes sind 
nicht fleischlich, sondern göttlich mächtig 
zur Zerstörung von Festungen, indem wir 
Vernunftschlüsse zerstören und jede 
Höhe, die sich erhebt gegen die 
Erkenntnis Gottes, und jeden Gedanken 
gefangen nehmen unter den Gehorsam 
des Christus.        2. Korinther 10,3-5 
Es nützt uns absolut nichts, wenn der Herr 
bereit ist, uns ein neues Herz und einen 
neuen Geist zu geben und wir bei unseren 
alten, unbiblischen Traditionen verharren. 
Jesus lehrt uns ein geistliches Prinzip: 
... man füllt nicht neuen Wein in alte 
Schläuche; sonst zerreißen die Schläuche, 
und der Wein wird verschüttet, und die 
Schläuche verderben; sondern man füllt 
neuen Wein in neue Schläuche, und beide 
bleiben zusammen erhalten. Matthäus 9,17  
Jahreslosung 2017 - Hesekiel 36,26 
Gott spricht: Ich schenke euch ein neues 
Herz und lege einen neuen Geist in euch.  
 

   Sprüche 1,23 
 Kehrt um zu meiner Zucht! Siehe, 

ich will euch meinen Geist* 
hervorströmen lassen, will euch 

kundtun meine Reden.      

Sprüche 16.32 
Besser ein Langmütiger 

(Langleidender, Geduldiger) als 
ein Held, und wer seinen Geist* 
beherrscht, als wer eine Stadt 

erobert. 

*Geist - Studienhilfen zur Schlachter 2000 
Das gr. Wort für »Geist« (pneuma) bezeichnet 
ähnlich wie das hebr. ruach zunächst einmal eine 
unsichtbare, bewegende Kraft und kann daher 
Verschiedenes bedeuten: »Hauch, Wind, den Geist 
des Menschen, einen Geist (= unsichtbares 
Geistwesen)«. Im NT bezeichnet es sehr oft den 
Geist Gottes, den Heiligen Geist (vgl. Mt 3,16; Apg 
2,17; 1Kor 2,10-14). - An anderen Stellen bezeichnet 
es den Geist des Menschen, d. h. seine bewusste 
Wahrneh-mungsfähigkeit, beim Gläubigen 
besonders für göttliche Dinge (vgl. 1Kor 2,11; Röm 
1,9; 8,16; 1Kor 14,14). Schließlich kann es auch 
böse, dämonische Geistwesen bezeichnen (vgl. Mt 
8,16; 1Tim 4,1; 1Joh 4,1-6). In manchen Fällen kann 
pneuma ohne Artikel auch mit Geisteswirkung 
übersetzt werden (vgl. 1Kor 14,12.32; Eph 1,17). 
 


